
Herzlich Willkommen 

zum Treffen der 

Sicherheitsbeauftragten 
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Hörsaal Weismann-Haus
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Treffen der Sicherheitsbeauftragten 2010

Vorstellung der Stabsstelle Sicherheit (SSI)
Arbeitsschwerpunkte 

Aufgaben, Rechte und Pflichten von Sicherheitsbeauftragten und 
Vorgesetzten 

Dr. Bernadette Lippok, SSI

Vorstellung des neuen Informationsportals der Stabsstelle 
Sicherheit
Das neue GHS - was ist das ?

Melanie Fuchs, SSI

Pause

Neues zum Umweltschutz an der Uni Freiburg
Dr. Jürgen Steck, Stabsstelle Umweltschutz
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SSI im Dschungel der Verwaltung
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… eine Auswahl unserer Aufgaben

SSI

Was tun wir so ???

SSI

Was tun wir so ???
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…. Begehungen mit Betriebsarzt und Personalrat 
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.. Sicherheitsseminar, Schulungen
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.. Schulungen
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Maskenwerkstatt

…..  Beratung zu PSA
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……vorbeugender Brandschutz 

Gebäudebezogene
Alarmlisten

15

……praktische Löschübungen 
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…..  Erste-Hilfe-Organisation 
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….   Unfallanzeigen
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Sicherheitsschränke

Schutzanzüge

Gaswarnanlagen

Krane

Feuerlöscher

Flurförderzeuge

Sekuranten

Trennwände  

kraftbetriebene Türen

…..

….

….   Organisation von regelmäßigen Prüfungen
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Vollzug des Gentechnikgesetzes

Die Universität Freiburg betreibt ca. 130 
gentechnische Anlagen (S1-S3)

Vollzug des Infektionsschutzgesetzes

Vollzug des Biostoffverordnung

….   Biologische Sicherheit 

Sicherheit
in der

Gentechnik

Anerkannte 
Fortbildungsveranstaltung 

für Projektleiter und Beauftragte 
für die Biologische Sicherheit 

zum Erwerb der Sachkunde 
nach § 15 GenTSV
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Vollzug der Strahlensschutzverordnung

Vollzug des Röntgenverordnung

….   Strahlenschutz 
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….   nicht Alltägliches 

Tatort Werthmannstraße 
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….   nicht Alltägliches 

..die Täter: Zwergfledermäuse (Pipistrellus pipistrellus) 
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.. ein Schwerpunkt für 2011

Gefährdungsbeurteilung

Die Gefährdungsbeurteilung ist das zentrale Element im 
betrieblichen Arbeitsschutz. Sie ist die Grundlage für ein 

systematisches und erfolgreiches Sicherheits- und 

Gesundheitsmanagement.

Nach dem Arbeitsschutzgesetz und der Unfallverhütungsvorschrift „Grundsätze der 
Prävention“sind alle Arbeitgeber – unabhängig von der Anzahl der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter – dazu verpflichtet, eine Gefährdungsbeurteilung durchführen. 

§ 5 ArbSchG regelt die Pflicht des Arbeitgebers zur Ermittlung und Beurteilung der 
Gefährdungen und konkretisiert mögliche Gefahrenursachen und Gegenstände der 
Gefährdungsbeurteilung. 

§ 6 verpflichtet Arbeitgeber, das Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung, die von ihm 
festgelegten Arbeitsschutzmaßnahmen und das Ergebnis ihrer Überprüfung zu 
dokumentieren. 


